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Zusammenarbeit in der Schule – im Ganztagsteam zusammenarbeiten

Die Zusammenarbeit von Schule, Jugendhilfe und anderen außerschulischen Partnern, insbesondere aus Kultur und Sport, ist eine zentrale Grundlage für die Gestaltung des Ganztagsangebotes. Einen wesentlichen Rahmen bietet die Schulprogrammarbeit.
Schule und Jugendhilfe haben jeweils einen eigenständigen und umfassenden Bildungs- und Erziehungsauftrag. Daraus ergibt sich die gemeinsame Aufgabe, durch gezielte und reflektierte Kooperation im Sinne der Kinder und Jugendlichen zu handeln. So fordern es einhellig das nordrhein-westfälische Schulgesetz (SchulG) und das Kinder- und Jugendhilfegesetz (SGB VIII) mit seinen in Nordrhein-Westfalen gültigen Ausführungsgesetzen, insbesondere dem Kinder- und Jugendförderungsgesetz.
Die Zusammenarbeit in der Ganztagsschule stellt eine wichtige Voraussetzung für einen gelingenden Ganztag dar. An dieser Stelle sei ausdrücklich darauf hingewiesen, dass für eine gelingende Kooperation beide Seiten, Schule und Jugendhilfe, verantwortlich sind. Die Qualität einer Ganztagsschule basiert auf einem integrierten Konzept von Bildung und Erziehung, Förderung und Betreuung, das gemeinsam und auf „gleicher Augenhöhe“ ausgestaltet wird.
Erste Voraussetzung ist Information über die jeweiligen Traditionen, Rechtsgrundlagen, Praxiserfahrungen und Praxisbedingungen.
Zweite Voraussetzung sind tragfähige Strukturen der Zusammenarbeit und des Austauschs. In der Praxis haben sich in den letzten Jahren unterschiedliche Formen der Zusammenarbeit an den Ganztagsgrundschulen entwickelt, z.B. Arbeitsgruppen, Steuerungsgruppen, Mitarbeiterkonferenzen. Ganztagsschulen sollten die Chance nutzen, die darin besteht, dass die pädagogischen Fachkräfte der Jugendhilfe, der Kultur und des Sports in die Gremien der Schule, insbesondere die Schulkonferenz hinein gewählt werden können. Schulleitungen sollten die Chance nutzen, an Gremien der Jugendhilfe, beispielsweise den so genannten Arbeitsgemeinschaften nach § 78 SGB VIII teilzunehmen.

Wesentliche Grundlage für die Tragfähigkeit der Zusammenarbeit sind verbindliche und verlässliche Kommunikations- und Interaktionsstrukturen. Es ist sehr hilfreich, die Ausgestaltung der sozialen Interaktionen im Team selbst zu reflektieren und das eigene Kommunikationsverhalten immer wieder im Licht der gemeinsam erarbeiteten Ziele und Rahmenbedingungen anzupassen.
Qualitätsmerkmale in Stichworten

Offenheit und Transparenz im Team ● gemeinsame Verständigung über pädagogische Grundsätze der Arbeit im Ganztag ● Zielklärungen und Zielvereinbarungen ● verlässliche Strukturen für Teamarbeit ● klare Aufgabenbeschreibungen und Zuständigkeiten ● soziale Kompetenzen und Kontaktgestaltung ● Teamsitzungen ● gemeinsame Fort- und Weiterbildungen ●Kollegiale Beratung und gegenseitige Unterstützung ● Begegnungsräume der verschiedenen Professionen und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Checkliste
Im Ganztagsteam zusammenarbeiten
Einstieg in die Thematik für pädagogische Fachkräfte

	Qualitätsbereich
	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich

	
	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu

	Angebotsstruktur und Verzahnung von unterrichtlichem und außerunterrichtlichem Bereich
	Ich kenne alle Lehrkräfte.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	Kooperation und Multiprofessionalität
	Alle beteiligten Personen haben klare Aufgabenbeschreibungen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	Lernen und persönliche Entwicklung in bedarfsgerechten Räumen
	Ich kann für die Arbeit mit den Kindern, mit Eltern und an eigenen Konzepten, Planungen etc. meinen Angeboten angemessen ausgestattete Räume nutzen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	Systematische und dynamische Entwicklungsorientierung
	Die Arbeit an gemeinsamen Konzepten im Team ist in meiner Zeitplanung fest integriert.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 



Checkliste
Im Ganztagsteam zusammenarbeiten
Einstieg in die Thematik für Lehrkräfte

	Qualitätsbereich
	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich

	
	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu

	Angebotsstruktur und Verzahnung von unterrichtlichem und außerunterrichtlichem Bereich
	Ich kenne alle pädagogischen Fachkräfte des Ganztags.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	Kooperation und Multiprofessionalität
	Ich empfinde mich als Teammitglied, stimme mich meinem Team ab, halte Absprachen ein und ich bin in der Lage, mich auf Zielsetzungen und Planungen, die im Team erfolgen, einzustellen und meine Arbeit ggf. zu verändern.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	Lernen und persönliche Entwicklung in bedarfsgerechten Räumen
	Für die Gestaltung und Nutzung der Räume hat das Lehrerteam gemeinsam ein Raumkonzept erstellt, das mit den pädagogischen Zielen korrespondiert (Absprachen bezüglich der Einrichtung von Funktionsecken in den einzelnen Lernräumen, Klassentische, flexible Nutzung von Fachräumen...)
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 



	Systematische und dynamische Entwicklungsorientierung
	Alle Beteiligten, Lehrkräfte und pädagogischen Fachkräfte, stehen sich gegenseitig für kollegiale Beratung zur Verfügung.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 
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